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Auf einem Gemein-
schaftsstand präsen-
tierte die mk Industrie-
vertretungen GmbH das 
bestehende und weiter-
entwickelte Portfolio. 

Die Aufmerksamkeit der Kunden und Be-
sucher galt zwei ausgestellten Exponaten: 
Die mobile Messstation ALSP highline 
dient der Dichte-Index-Ermittlung und ist 
zu dem mit der Thermischen Analyse TA 
110 ausgestattet. Metallische und nicht-
metallische Verunreinigungen sowie Was-
serstoff und Oxyde können die Qualität 
einer Aluminiumschmelze beeinträchti-
gen. Mittels der Dichte-Index-Messung 
kann der Reinigungsprozess – mittels Im-
peller sowie Tabletten – und damit die 
Qualität der Al-Schmelze bestimmt, kon-
trolliert und optimiert werden. Die Ther-
mische Analyse ist ein Messverfahren zur 
Güteüberwachung von AI-Schmelzen. 
Über das gezielte Zulegieren bestimmter 
Elemente kann des Weiteren Einfluss auf 
die Qualitätseigenschaften der Schmelze 
im Bezug auf Kornfeinung und Veredelung 
genommen werden. Beide Messverfahren 
sind weltweit etabliert und für die inter-
nationalen Kunden der mk Industriever-
tretungen GmbH ein Standard der Quali-
tätssicherung. „Die zeitintensiven GIFA-
Vorbereitungen haben sich ausgezeich-
net. Der Face-to-face-Kontakt bei 
potenziellen Kunden ist sehr wichtig, um 
das entsprechende Vertrauen zu gewin-
nen. Ebenso von Bedeutung sind Besuche 
von Bestandskunden, dessen positives 
Feedback – u. a. zu der Langlebigkeit der 
Geräte sowie zu unserem schnellen und 
kompetenten Kundenservice – uns sehr 
freut. Wenn Kunden davon berichteten, 
dass Sie durch unsere Technologie einen 
neuen Ansatz gefunden haben, nicht nur 
die Qualität zu messen und zu dokumen-
tieren, sondern ebenfalls durch aktives 
Handeln den Ausschuss zu reduzieren, 
wissen wir, dass sich unser Einsatz ge-
lohnt hat“, so Geschäftsführer Nicolas 
Knoche. Ein weiteres Augenmerk der Be-
sucher galt dem Kerngasmessgerät CO-
GAS Al. Das Gerät konnte weiterentwi-

ckelt werden und der nahezu fertige Se-
rientyp wurde erstmalig auf der GIFA prä-
sentiert. Das Gerät dient der Bestimmung 
von Kerngas- und Kondensatmengen von 
Sandkernen im Aluminiumgießbereich. 
Minderwertige Binderqualität, eine unzu-
reichende Durchmischung der Rohstoffe 
zur Sandkernherstellung oder eine falsche 
Lagerung können die Qualität der Sand-
kerne und somit der Gussteile beeinflus-
sen. Mittels der COGAS Al-Messung kön-
nen minderwertige Sandkernchargen 
identifiziert und vor der Einbringung in 
den Produktionsprozess ausgesondert 
werden. Eine Ausschussquote, die auf 
stark kondensat- oder gashaltige Sand-
kerne zurückzuführen ist, kann somit re-
duziert werden. Das COGAS Al ist ab so-
fort mobil und bietet erweiterte Features 
insbesondere hinsichtlich der Soft-
wareauswertungen. „Positiv wurden von 

unseren Kunden bewertet, dass das Gerät 
noch nicht final in der Entwicklung abge-
schlossen ist und wir daher Kundewün-
sche direkt aufnehmen konnten. Diese 
Wünsche werden wir nun im Nachgang 
der GIFA über unsere IT prüfen und sind 
guter Dinge, dass wir den ein oder ande-
ren Hinweis verwirklichen können. Insge-
samt betrachtet war die GIFA sehr wich-
tig für uns. Es haben sich viel verspre-
chende Kontakte ergeben. Die Internati-
onalität der Anfragen bestätigt uns in 
unserer Wachstumsstrategie, die wir nach 
und nach über kompetente Handelsver-
treter im Ausland ausbauen. Die positiven 
Eindrücke der Fachmesse nehmen wir mit 
ins Unternehmen und freuen uns auf die 
nächsten Projekte, wie z. B. die Weiter-
entwicklung der COGAS Fe-Anlage zur 
Qualitätsbestimmung von Sandkernen im 
Eisengießbereich“, so Nicolas Knoche.

Messestand der mk Industrievertretungen GmbH auf der GIFA.
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